
Fragenänderungen



Fragenänderungen - Gründe

• 2019 erfolgte die große Reform der Fragen für die Module 

C, D, E und F

• Geplant war eine ausführliche Evaluierung vor allem dieser Fragen für 

das Jahr 2020

− Sattsam bekanntes Hindernis: Epidemie, etc.

• Daher „Verspätung“ dieser Evaluierung

• Zudem laufend gesetzliche Änderungen, z. B.:

− Zulässige Höchstgeschwindigkeit Langgutfuhre

− Radfahrernovelle der StVO

− Änderungen in den sozialrechtlichen Vorschriften (C, D)

− Änderungen beim Kontrollgerät (C, D)



Fragenänderungen - Gründe

• Manche Fragen sind durch die faktische Entwicklung der 

Verkehrsinfrastruktur überflüssig geworden:

− Schienenfahrzeugregel

• Es wurde auch beauftragt, jene Fragen zu identifizieren, welche 

besonders häufig zu einer Falschbeantwortung führen:

− Ist die Fragenformulierung irreführend?

− Ist die Fragenformulierung kompliziert?

− Sind das einzelne Antworten?



Fragenänderungen GW - Umfang

• 12 Fragen neu

• 58 Fragen gestrichen

• 67 Fragen geändert



Änderungen - Beispiele



GW - neu

Was zeigt dieses Zeichen an?

• Eine Schulstraße

• Eine Wohnstraße

• Eine Begegnungszone

• Eine Spielstraße



GW - neu

Dürfen Sie bei diesem Verkehrszeichen ein 

Schulkind mit Ihrem Kraftfahrzeug zur Schule

bringen oder abholen?

• Nein

• Ja, auf jeden Fall

• Ja, wenn es sich um eine Volksschule handelt

• Ja, wenn es sich um eine Ganztagssschule

handelt



GW - gestrichen

Sie wollen an dieser Kreuzung nach 

links einbiegen. 

Auf welche Verkehrsteilnehmer haben 

Sie besonders zu achten?

• Auf Fahrzeuge, die aus der

Nebenfahrbahn ausfahren

• Auf den Nachfolgeverkehr

• Auf den Gegenverkehr

• Auf Fußgänger und Radfahrer, die

aus der Querstraße kommen



GW - geändert

Alt

Sie lenken ein Kraftfahrzeug. Bei einer 
Verkehrskontrolle werden Sie zu einer 
Alkoholkontrolle der Atemluft aufgefordert. 
Was würde als "Verweigerung" gelten?

• Die Weigerung, den Alkomat zu
benützen

• Wenn ich mich weigere, einen Alkohol-
Vortest zu absolvieren

• Wenn ich absichtlich nicht ausreichend
in den Alkomat blase

• Wenn ich aus nachweislich
medizinischen Gründen eine ärztliche
Untersuchung verlange

Neu

Sie lenken ein Kraftfahrzeug. Bei einer 
Verkehrskontrolle werden Sie zu einer 
Alkoholkontrolle der Atemluft mittels 
Alkomat aufgefordert. Was würde als 
"Verweigerung" gelten?

• Die Weigerung, einen Alkomat-Test
durchzuführen

• Wenn ich mich weigere, einen Vortest
mit einem nicht geeichten Gerät zu
machen

• Wenn ich absichtlich nicht ausreichend
in den Alkomat blase

• Wenn ich aus nachweislich
medizinischen Gründen eine ärztliche
Untersuchung verlange



Fragenänderungen B - Umfang

• 4 Fragen neu

• 18 Fragen gestrichen

• 36 Fragen geändert



B - neu

Ihr Kraftfahrzeug hat neben dem Einfüllstutzen für den Dieselkraftstoff 

auch einen für die Flüssigkeit AdBlue. Wozu dient diese Flüssigkeit?

• Sie ist für die Einhaltung der aktuellen EURO-Abgasnorm des Motors

notwendig

• Sie bewirkt einen geringeren Treibstoffverbrauch des Motors während

der Fahrt

• Sie erhöht die Motorleistung im Teillastbereich des Motors während

der Fahrt

• Sie verbessert die innere Reinigung des Motors



B - neu

Ihr Kraftfahrzeug hat neben dem Einfüllstutzen für den Dieselkraftstoff 

auch einen für die Flüssigkeit AdBlue. Welche Farbe hat dieser 

Einfüllstutzen?

• Blau

• Gelb

• Rot

• Grün



B - gestrichen

Sie wollen für Ihren PKW neue Reifen kaufen. Was haben Sie dabei zu 

beachten?

• Die Reifen müssen mit einem Euro-Prüfzeichen versehen sein

• Die im Typenschein bzw. dem COC-Papier festgelegten Angaben sind 

einzuhalten

• Für die Größe der Reifen gelten nur die Angaben in der

Betriebsanleitung des Fahrzeuges

• Breitere Reifen sind in jedem Fall erlaubt; schmälere nicht



B - geändert

Alt

Woran erkennen Sie, dass bei Ihrem PKW 
die Kupplung rutscht?

• Beim starken Beschleunigen steigt
die Motordrehzahl, während sich die
Fahrgeschwindigkeit kaum ändert

• Die Kupplung wird schwergängig

• Die Kupplung wird leichtgängig

• Beim Bergabfahren ist die
Bremswirkung des Motors nur
schwach oder nicht spürbar

Neu

Woran erkennen Sie während der Fahrt, 
dass bei Ihrem PKW die Kupplung 
rutscht?

• Beim starken Gas geben steigt die
Motordrehzahl, während sich die
Fahrgeschwindigkeit kaum ändert

• Das Kupplungspedal wird
schwergängig

• Das Kupplungspedal wird extrem
leichtgängig

• Beim Bergabfahren ist die
Bremswirkung des Motors nur
schwach oder nicht spürbar



Fragenänderungen C - Umfang

• 4 Fragen neu

• 4 Fragen gestrichen

• 42 Fragen geändert



C - neu

Sie lenken einen LKW der Fahrzeugklasse N2 oder N3. Dürfen Sie im 

innerstaatlichen Güterverkehr zwei aufeinanderfolgende reduzierte 

wöchentliche Ruhezeiten einlegen?

• Nein

• Ja, wenn ich als Ausgleich für die beiden reduzierten wöchentlichen

Ruhezeiten eine gleichwertige Ruhepause einlege. Diese Ruhepause

muss vor der nächsten darauffolgenden 45-stündigen Ruhezeit

eingelegt werden

• Ja, aber nur, wenn ich die reduzierten wöchentlichen Ruhezeiten an

meinem Wohnsitz verbringen kann

• Ja, das ist innerhalb von vier Wochen zweimal erlaubt. Dafür ist keine

Ausgleichszeit erforderlich



C - neu

Sie lenken einen LKW der Fahrzeugklasse N2 oder N3. Dürfen Sie im 
grenzüberschreitenden Güterverkehr zwei aufeinanderfolgende reduzierte 
wöchentliche Ruhezeiten einlegen?

• Nein

• Ja, wenn ich als Ausgleich für die beiden reduzierten wöchentlichen
Ruhezeiten eine gleichwertige Ruhepause einlege. Diese Ruhepause
muss vor der nächsten darauffolgenden 45-stündigen Ruhezeit
eingelegt werden

• Ja, wenn ich die zwei reduzierten wöchentlichen Ruhezeiten
außerhalb des Mitgliedstaates der Niederlassung des Arbeitgebers und
meines Wohnsitzlandes beginne

• Ja, aber nur, wenn ich die reduzierten wöchentlichen Ruhezeiten
außerhalb des LKW verbringe



C - gestrichen

Sie lenken in Ihrer Freizeit ein Wohnmobil mit 7 t höchstem zulässigem 

Gesamtgewicht. Müssen Sie sich an die Bestimmungen über zulässige 

Lenk- und Ruhezeiten halten?

• Nein

• Ja. Es gelten dieselben Bestimmungen wie bei der Beförderung von

Gütern mit einem LKW

• Ja. Ich muss aber nur die Bestimmungen über die zulässigen

Lenkzeiten beachten. Andere Bestimmungen gelten nicht

• Ja. Ich muss aber nur die Bestimmungen über die zulässigen

Ruhezeiten beachten. Andere Bestimmungen gelten nicht



C - geändert

Alt
Wie kann das Auslesen der Daten von der Fahrerkarte 
für die Speicherung im Unternehmen erfolgen?

• Durch Einstecken der Fahrerkarte in einen 
Kartenleser im Betrieb werden dort die Daten 
im EDV-System gespeichert

• Durch Einstecken der Fahrerkarte im Schacht 1
des digitalen Kontrollgerätes werden die Daten
immer automatisch korrekt gespeichert

• Durch Einstecken der Fahrerkarte im Schacht 2
des digitalen Kontrollgerätes werden die Daten
immer automatisch korrekt gespeichert

• Durch Einstecken der Fahrerkarte im Schacht 1
und der Unternehmenskarte im Schacht 2 des
digitalen Kontrollgerätes werden die Daten
immer automatisch korrekt gespeichert

Neu
Wie kann das Auslesen der Daten von der Fahrerkarte 
für die Speicherung im Unternehmen erfolgen?

• Durch das Einstecken der Fahrerkarte in einen
Kartenleser und Verwendung einer
Auslesesoftware können die Daten manuell
ausgelesen werden

• Mit geeigneten Telematiksystemen können über
die Funktion "Remote Download" die Daten in
vordefinierten Zeitabständen mittels
Fernabfrage automatisch ausgelesen werden

• Durch die Verwendung von mobilen
Downloadterminals können die Daten direkt im
Fahrzeug ausgelesen werden

• Durch Einstecken der Fahrerkarte im Schacht 1
und der Unternehmenskarte im Schacht 2 des
digitalen Kontrollgerätes werden die Daten
immer automatisch korrekt gespeichert



Fragenänderungen D - Umfang

• Keine Fragen neu

• 4 Fragen gestrichen

• 22 Fragen geändert



D - gestrichen

Sie lenken in Ihrer Freizeit einen Omnibus mit 7 t höchstem zulässigem 

Gesamtgewicht. Warum kann es gefährlich sein, wenn Sie die Grenzen der 

zulässigen Lenk- und Ruhezeiten nicht beachten?

• Weil das Lenken von Schwerfahrzeugen besonders hohe Anforderungen

an die Konzentration des Fahrers oder der Fahrerin stellt

• Weil vor allem das Lenken von Schwerfahrzeugen über längere Zeit

ohne Pause zur Ermüdung des Fahrers oder der Fahrerin führt

• Übermüdung kann dazu führen, dass die Fahrtüchtigkeit nicht mehr

gegeben ist

• Übermüdung oder mangelnde Konzentration führen zu einem hohen

Unfallrisiko



D - geändert

Alt

Sie lenken einen Omnibus der Fahrzeugklasse 
M2 oder M3. Wie können Sie bei einer 
Verkehrskontrolle die Dauer Ihrer täglichen 
Lenkzeit nachweisen?

• Bei Fahrzeugen mit analogem 
Kontrollgerät
durch die mitgeführten Schaublätter

• Bei Fahrzeugen mit digitalem 
Kontrollgerät
durch die digitalen Aufzeichnungen auf 
der
Fahrerkarte

• Bei Fahrzeugen mit digitalem 
Kontrollgerät
durch einen aktuellen Tagesausdruck

• Durch handschriftliche Aufzeichnungen 
in
einem Tagebuch

Neu

Sie lenken einen Omnibus der Fahrzeugklasse 
M2 oder M3. Wie können Sie bei einer 
Verkehrskontrolle die Dauer Ihrer täglichen 
Lenkzeit nachweisen?

• Bei Fahrzeugen mit analogem 
Kontrollgerät durch die mitgeführten 
Schaublätter

• Bei Fahrzeugen mit digitalem 
Kontrollgerät durch die digitalen 
Aufzeichnungen auf der Fahrerkarte

• Bei Fahrzeugen mit digitalem 
Kontrollgerät durch einen aktuellen 
Tagesausdruck

• Durch handschriftliche Aufzeichnungen 
in
einem Kalender



Fragenänderungen E - Umfang

• Keine Fragen neu

• 4 Fragen gestrichen

• 10 Fragen geändert



E - gestrichen

Welche der folgenden Fahrzeugkombinationen dürfen Sie mit der 

Lenkberechtigung der Klassen B, C1 und C1E lenken?

• Ein Zugfahrzeug der Klasse B mit einem Anhänger der Fahrzeugklasse

O1

• Ein Zugfahrzeug der Klasse B mit einem Anhänger der Fahrzeugklasse

O2

• Jedes Zugfahrzeug der Klasse B mit jedem Anhänger der

Fahrzeugklasse O3

• Ein Zugfahrzeug der Klasse B mit einem Anhänger der Fahrzeugklasse

O3, wenn die Summe der höchsten zulässigen Gesamtgewichte der

Fahrzeugkombination nicht höher als 12.000 kg ist



E - geändert

Alt

Welche der folgenden Fahrzeugkombinationen dürfen 

Sie mit der Lenkberechtigung der Klassen C und CE 

lenken?

• Ein Zugfahrzeug der Klasse C mit einem

Anhänger der Fahrzeugklasse O1

• Ein Zugfahrzeug der Klasse C mit einem

Anhänger der Fahrzeugklasse O2

• Ein Zugfahrzeug der Klasse C mit einem

Anhänger der Fahrzeugklasse O3

• Ein Zugfahrzeug der Klasse C mit einem Anhänger 

der Fahrzeugklasse O4

Neu

Welche der folgenden Fahrzeugkombinationen dürfen 

Sie mit der Lenkberechtigung der Klasse CE lenken?

• Ein Zugfahrzeug der Klasse C mit einem

Sattelanhänger der Fahrzeugklasse O3 oder O4

• Ein Zugfahrzeug der Klasse C mit einem

Anhänger der Fahrzeugklasse O2, O3 oder O4

• Ein Zugfahrzeug der Klasse C mit einem Anhänger

der Fahrzeugklasse O3. Dies aber nur dann, wenn

die Summe der höchsten zulässigen

Gesamtgewichte der Fahrzeugkombination nicht

höher als 12.000 kg ist

• Ein Zugfahrzeug der Klasse C mit einem Anhänger der

Fahrzeugklasse O4. Dies aber nur dann, wenn die

Summe der höchsten zulässigen Gesamtgewichte der

Fahrzeugkombination nicht höher als 18.000 kg ist



Fragenänderungen F - Umfang

• Keine Fragen neu

• 4 Fragen gestrichen

• 26 Fragen geändert



F - gestrichen

Wie groß ist die Kraft, gegen die die Ladung nach hinten mindestens zu 

sichern ist?

• 80 % des Ladungsgewichts

• 50 % des Ladungsgewichts

• 100 % des Ladungsgewichts

• 25 % des Ladungsgewichts



F - geändert

Alt

Sie wollen in der Fahrerkabine einer Zugmaschine ein 8-

jähriges Kind befördern. Was müssen Sie dabei 

beachten?

• Wenn der Sitz des Kindes mit einem

Sicherheitsgurt ausgestattet ist, muss das Kind

während der Fahrt angeschnallt sein

• Das Kind darf nur befördert werden, wenn ein der

Körpergröße des Kindes entsprechender Kindersitz

montiert wurde

• Das Kind darf nur befördert werden, wenn ein dem

Körpergewicht des Kindes entsprechender

Kindersitz montiert wurde

• Wenn der Sitz des Kindes keinen Sicherheitsgurt

hat, darf das Kind nicht befördert werden

Neu

Sie wollen in der Fahrerkabine einer Zugmaschine ein 8-

jähriges Kind befördern. Was sollten Sie dabei beachten?

• Wenn der Sitz des Kindes mit einem

Sicherheitsgurt ausgestattet ist, sollte das Kind

während der Fahrt angeschnallt sein

• Das Kind darf nur befördert werden, wenn ein der

Körpergröße des Kindes entsprechender Kindersitz

montiert wurde

• Das Kind darf nur befördert werden, wenn ein dem

Körpergewicht des Kindes entsprechender

Kindersitz montiert wurde

• Wenn der Sitz des Kindes keinen Sicherheitsgurt

hat, darf das Kind nicht befördert werden



Modul A

Keine Änderungen



In Kraft treten der Änderungen

Das ist derzeit noch nicht fixiert



Ausblick auf die Zukunft



Ausblick auf die Zukunft

• Die nächsten Fragenänderungen zeichnen sich schon ab:

− Geänderte Sozialvorschriften im Bereich C und D

− Intelligentes Kontrollgerät der zweiten Generation

− Höhere Gewichtsgrenzen bei alternativen Antrieben



Ausblick auf die Zukunft – heutige Probleme

• 66 % der erteilten Lenkberechtigungen betreffen die Klasse B

• Diese Führerscheinwerberinnen und Führerscheinwerber sind zum 

ganz überwiegenden Anteil der Altersgruppe 17 bis 20 zuzurechnen

• Für die Prüfung sind derzeit 1.456 Fragen zu lernen (GW & B)

• Es gibt im schulischen (und universitären) Bereich keine Prüfung, für 

die eine so hohe Anzahl an Fragen gelernt werden muss

• DER DURCHSCHNITTLICHE LERNAUFWAND FÜR EIN POSTIVES ERGEBNIS 

BETRÄGT ETWA:

• !!! 40 STUNDEN !!!

• Das sind 20 Werktage mit ca. 4 Stunden Lernaufwand inkl. Lernpausen

• Dagegen regt sich Widerstand

− Vor allem von sozial benachteiligten Gruppen



Ausblick auf die Zukunft – heutige Probleme

• Die Prüfung ist extrem „scharf“:

− Werden 18 oder mehr Punkte nicht erreicht, ist das Modul negativ!

− 18 Punkte = zwei 5-er Fragen falsch, eine 2-er Frage falsch

− Somit reicht für ein negatives Prüfungsergebnis, dass 7,5 % der Fragen 

falsch beantwortet werden

− Aber es sind eben 92,5 % positiv beantwortet

− Ist das gerecht?



Ausblick auf die Zukunft

• Die große Fragenzahl entsteht durch das Punktesystem:

− 5 + 3

− 3 + 2

− 1 + 1

• Es ist zu überlegen, ob nicht andere Punktesysteme angewendet 
werden sollten – bei gleichzeitiger Sicherstellung der Qualität der 
Theorieprüfung

• Vorteile: 

− Weniger Fragen notwendig

− Lerndauer sinkt

− Akzeptanz steigt

− Es können mehr Fragen falsch beantwortet werden, bis ein negatives 
Prüfungsergebnis eintritt



Ihre Fragen?
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